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Agitation: wichtiger Bestandteil der 
politischen Leitung der Gesellschaft 
durch die Partei der Arbeiterklasse. 
In enger Wechselwirkung mit der -»■ 
Propaganda dient die A. der politi­
schen Überzcugungs- und Erziehungs­
arbeit. Die A. führt zur Aktion, 
indem sie die Massen organisiert und 
mobilisiert mit dem vordringlichen 
Ziel, die entwickelte sozialistische 
Gesellschaft in der DDR weiter zu 
gestalten und damit grundlegende 
Voraussetzungen für den allmählichen 
Übergang zum Kommunismus zu 
schaffen. Um die Hauptaufgaben der 
Partei zu lösen, schrieb W. I. Lenin, 
„müssen wir sowohl als Theoretiker 
und als Propagandisten wie auch als 
Agitatoren und als Organisatoren“ 
in alle Klassen der Bevölkerung 
gehen. (Lenin, 5, S.439) DieKraft der 
A. liegt in ihrer Wahrhaftigkeit, im 
systematischen Studium der Erfahrun­
gen der Massen beim Aufbau der so­
zialistischen Gesellsdiaft und in der 
Vermittlung und Weitergabe alles 
Neuen und Fortschrittlichen. Die 
regelmäßige Information der Werk­
tätigen über die Beschlüsse der SED 
und der Regierung und über inter­
nationale Ereignisse ist fester Be­
standteil der A. Sie wirkt an einer 
breiten Front unter Millionen Werk­
tätigen und muß deshalb täglich mit 
der Praxis des sozialistischen Aufbaus 
verbunden sein. Im Mittelpunkt der 
A. steht die weitere Herausbildung 
der marxistisch-leninistischen Welt­
anschauung bei den Werktätigen, ihre 
Erziehung zum sozialistischen Patrio­
tismus und proletarischen Internatio­
nalismus, zur sozialistischen Einstel­
lung zur Arbeit und zum Kampf 
gegen die Feinde des Friedens und 
des Sozialismus. Die A. ist eine mäch­
tige Waffe im Kampf gegen die bür­
gerliche -*■ Ideologie. Der Marxismus- 
Leninismus lehrt, daß es in der Aus­
einandersetzung zwischen der sozia­
listischen und der bürgerlichen Ideo­
logie keine Kompromisse geben darf. 
Diese Ideologien stehen sich unver­
söhnlich gegenüber. Jede Herabmin­

derung der sozialistischen Ideologie 
ist eine Stärkung der bürgerlichen. 
Das gilt besonders angesichts der Zu­
spitzung des ideologischen Kampfes 
zwischen Sozialismus und Imperialis­
mus. Lenin forderte von den Kom­
munisten, sich geduldig an die Massen 
zu wenden, die Besonderheiten und 
psychologischen Merkmale jeder 
Schicht und jedes Berufes zu verste­
hen, die politische Arbeit verständlich 
und überzeugend zu leisten, einfach 
und klar zu sprechen. Wissenschaft­
liches Herangehen an die politische 
A. erfordert vor allem das Vermögen, 
ihren Inhalt, ihre Richtung und ihre 
Formen in der jeweiligen Periode des 
Kampfes richtig zu bestimmen. Mas­
senwirksame politische A. zeichnet 
sich durch konsequente Parteilichkeit, 
hohen Ideengehalt, lebendige und 
überzeugende Beweisführung, Vielfalt 
in der Wahl der Mittel und große 
Anschaulichkeit aus. Wichtige Mittel 
der A. sind Presse, Rundfunk und 
Fernsehen (—> Massenkommumka- 
tionsmittel); sie ersetzen jedoch nicht 
die mündliche A. der Partei. Das 
individuelle Gespräch, die Diskussion 
in kleinen Gruppen und Kollektiven 
ermöglichen es, in Rede und Gegen­
rede, im Austausch der Meinungen so­
zialistische Überzeugungen weiter zu 
festigen. Die Sicht-A. bietet die Mög­
lichkeit, mit ihren spezifischen Mitteln 
(Plakaten, Transparenten, Wandzei­
tungen, Ausstellungen usw.) die ideo­
logische Arbeit der Partei zu unter­
stützen. In der A.sarbeit sind die ver­
schiedenen Mittel sinnvoll aufeinan­
der abzustimmen und einzusetzen.

Agitator: Funktionär in der massen­
politischen Arbeit, der im Aufträge 
einer gewählten Leitung vor allem in 
seinem Arbeitskollektiv tätig ist. 
Seine wichtigste Aufgabe ist die Er­
läuterung der Parteibeschlüsse. Das 
persönliche Gespräch und die Diskus­
sion im kleinen Kreis ermöglichen es, 
Lösungswege an Ort und Stelle zu 
beraten, Fragen direkt zu beantwor­
ten und die Werktätigen für die Rea-


